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1. Vorsitzender

Mit freundlichen Grüßen

Diese Stoffe stellen ein hohes Gesundheitsrisiko für unsere Bevölkerung insbesonde­
re für unsere Kinder dar. Da wir - trotz unserer ständigen Nachfragen - seitdem keine
Informationen mehr erhalten haben, sehen wir hierin die größten Bedenken.Wir bit­
ten Sie, im Rahmen ihrer Vorsorgepflicht für die Bürger tätig zu werden. Dieses Prob­
lem ist bei uns wieder verstärkt in den Fokus gerückt, da.in dem angrenzenden Be­
reich zu dem Industriegebief ein neuer Kindergarten geplant ist. Können wir auf ihre
Mithilfe bauen, um für uns und unsere Kinder den bestmöglichen vorbeugenden Ge­
sundheitsschutz zu erreichen? Viele Bürger sind aufgrund der letzten Berichterstat­
tungen sehr stark verunsichert.

Am 11.02.2014wurde der letzte Messbericht im Stadtvorstand und am 25.02.2014
im Rahmen einer Vorstandssitzung unseres Vereins vorgestellt. Hierbei ergaben sich
innerhalb des Hafengebietes Überschreitungen der Vorsorgewerte.

aufgrund der letzten Veröffentlichungen im Trierischen Volksfreund wurde uns die
gefährliche Problematik der Dioxine und CoPCB wieder eindringlich bewusst.

Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren,

Umweltbelastungen durch Staub, staubähnlichen Stoffen aus der industriellen Nut­
zungaus dem Hafengelände in Trier im Stadtteil Trier-Pfalzei
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